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Die E-Junioren vom Tus Bad Driburg sind
Kreishallenmeister 2025

(Oben v.l.) Co-Trainer Alexander Nürnberger, Henri Markus, Damian Nürenberg, Maher Abouzeidan, Trainer Lars Markus(Oben v.l.) Co-Trainer Alexander Nürnberger, Henri Markus, Damian Nürenberg, Maher Abouzeidan, Trainer Lars Markus(Oben v.l.) Co-Trainer Alexander Nürnberger, Henri Markus, Damian Nürenberg, Maher Abouzeidan, Trainer Lars Markus(Oben v.l.) Co-Trainer Alexander Nürnberger, Henri Markus, Damian Nürenberg, Maher Abouzeidan, Trainer Lars Markus(Oben v.l.) Co-Trainer Alexander Nürnberger, Henri Markus, Damian Nürenberg, Maher Abouzeidan, Trainer Lars Markus
(Unten v.l.) Cassian Meise, Nikita Nürenberg, Damian Krüger, Fynn Mügge, Henry Kohls(Unten v.l.) Cassian Meise, Nikita Nürenberg, Damian Krüger, Fynn Mügge, Henry Kohls(Unten v.l.) Cassian Meise, Nikita Nürenberg, Damian Krüger, Fynn Mügge, Henry Kohls(Unten v.l.) Cassian Meise, Nikita Nürenberg, Damian Krüger, Fynn Mügge, Henry Kohls(Unten v.l.) Cassian Meise, Nikita Nürenberg, Damian Krüger, Fynn Mügge, Henry Kohls
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg,
Bad Driburg verlängert Mitglied-Bad Driburg verlängert Mitglied-Bad Driburg verlängert Mitglied-Bad Driburg verlängert Mitglied-Bad Driburg verlängert Mitglied-
schaft im Zukunftsnetz Mobilitätschaft im Zukunftsnetz Mobilitätschaft im Zukunftsnetz Mobilitätschaft im Zukunftsnetz Mobilitätschaft im Zukunftsnetz Mobilität
NRWNRWNRWNRWNRW
Das Zukunftsnetz Mobilität NRW
ist ein Erfolgsmodell. 2016 von der
Landesregierung auf den Weg ge-
bracht, gehören dem Netzwerk
mittlerweile über 300 Städte, Ge-
meinden und Kreise des Landes
Nordrhein-Westfalen an. Seit 2019
ist die Stadt Bad Driburg Mitglied
im Zukunftsnetz. Jetzt wurde die
zugrunde liegende Rahmenverein-
barung turnusgemäß verlängert.
Mit ihrem Beitritt zum Zukunfts-
netz verpflichten sich die Mitglie-
der dazu, die nachhaltige Mobili-
tätsentwicklung durch Kommuna-
les Mobilitätsmanagement zu för-
dern. Der enge persönliche Aus-

„Cybercrime“ - Medienerziehung am St. Xaver

Annemarie Berghoff erläuterte anschaulich die vielen Gefahren, mitAnnemarie Berghoff erläuterte anschaulich die vielen Gefahren, mitAnnemarie Berghoff erläuterte anschaulich die vielen Gefahren, mitAnnemarie Berghoff erläuterte anschaulich die vielen Gefahren, mitAnnemarie Berghoff erläuterte anschaulich die vielen Gefahren, mit
denen Kinder im Internet konfrontiert werden.denen Kinder im Internet konfrontiert werden.denen Kinder im Internet konfrontiert werden.denen Kinder im Internet konfrontiert werden.denen Kinder im Internet konfrontiert werden.

Medienbildung und -erziehung sind
Themen, die immer mehr an Bedeu-
tung gewinnen und daher auch ein
wesentlicher Bestandteil des Schul-
alltags am Gymnasium St. Xaver sind.
In dem Zusammenhang fanden auch

in diesem Jahr Vorträge für die 6.
Klassen und ein Elternabend zum
Thema „Cybercrime“ statt.
Mediennutzung von Heranwachsen-
den macht vor der Institution Schule
nicht Halt, denn Medien sind allge-

genwärtig, Kinder und Jugendliche
wachsen ganz selbstverständlich mit
ihnen auf. Der jährlich stattfindende
Vortrag zum Thema „Cybercrime“
für die 6. Klassen ist daher ein wich-
tiger Baustein der schulischen Me-
dienpädagogik am Gymnasium St.
Xaver. Annemarie Berghoff von der
Kreispolizeibehörde Höxter zeigte
den Schülerinnen und Schülern an-
hand von konkreten Beispielen und
Apps wie Snapchat, TikTok oder Ins-
tagram die Chancen und Gefahren
von digitaler Kommunikation und
sozialen Medien auf. Sie verwies vor
allem darauf, dass das Internet kein
rechtsfreier Raum ist, sondern dass
üble Nachrede, Beleidigungen oder
Bedrohung auch in sozialen Medien
Freiheits- oder Geldstrafen zur Fol-
ge haben können. So würden Kinder
und Jugendliche oft zu (Mit-)Tatver-
dächtigen, teilweise sogar ohne dies

bewusst wahrzunehmen. Ebenso er-
arbeitete Annemarie Berghoff ge-
meinsam mit den Schülerinnen und
Schülern mögliche Handlungsoptio-
nen als Opfer oder Beobachtende
von Cybercrime. Besonders hinge-
wiesen wurde in diesem Zusammen-
hang darauf, dass jede(r) Einzelne
eine Verantwortung hat, bei Grenz-
überschreitungen einzuschreiten
und dies zu dokumentieren bzw. zu
melden. Ergänzend zu den Vorträ-
gen mit den Schülerinnen und Schü-
lern wurde auch ein Elternabend zu
dem Thema durchgeführt. Denn ge-
rade bei diesem Thema ist es von
großer Bedeutung, dass alle Betei-
ligten gemeinsam an einem Strang
ziehen. Im Ganzen zeigten die Ver-
anstaltungen die Notwendigkeit ei-
nes sehr verantwortungsvollen Han-
delns im Internet - und zwar von
allen Beteiligten jeden Alters.

tausch mit den Kommunalberater-
innen und -beratern des Zukunfts-
netz ist eine Grundlage für den Er-
folg dieses Modells in den Kommu-
nen, das mittlerweile auch von an-
deren Bundesländern mit Interesse
wahrgenommen wird.
Vorgezogene BundestagswahlVorgezogene BundestagswahlVorgezogene BundestagswahlVorgezogene BundestagswahlVorgezogene Bundestagswahl
20252025202520252025
Ich danke an dieser Stelle nochmals
den vielen Ehrenamtlichen, die am
Sonntag in den Wahllokalen und im
Rathaus als Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer auch im Dienste unse-
rer Demokratie im Einsatz waren.
Die reibungslose, sorgfältige und
erfolgreiche Durchführung von Wah-
len hängt zu einem Großteil vom
Einsatz der zahlreichen Ehrenamt-
lichen ab, die immer wieder bereit

sind, mit ihrem Dienst das demo-
kratische Grundrecht auf allgemei-
ne, freie und geheime Wahlen zu
sichern. Alle Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer haben auch am Sonn-
tag dazu beigetragen, dass die Wahl
zügig, ordnungsgemäß und pro-
blemlos abgewickelt werden konn-
te. Ohne die tatkräftige Mitwirkung
aller ehrenamtlichen Wahlhelfer-
innen und Wahlhelfer wäre die
Durchführung von Wahlen nicht
denkbar.
Das Wahlteam kann dabei auf ei-
nen Stamm von Wahlhelferinnen
und Wahlhelfern zurückgreifen, die
dieses Ehrenamt schon seit vielen
Jahren wahrnehmen. Dieser Erfah-
rungsschatz und der verlässliche
Einsatz tragen wesentlich zur Be-

wältigung dieser wichtigen kom-
munalen Aufgabe bei und führen
jüngere Ehrenamtliche an ihre Auf-
gabe heran.
Mit den besten Grüßen, Ihr Bürger-
meister Burkhard Deppe

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

TTTTTerminhinweiseerminhinweiseerminhinweiseerminhinweiseerminhinweise
Das Rathaus schließt am Montag,
3. März, anstatt um 14:00 bereits
um 12:30 Uhr.

JJJJJahreshauptversammlung des Fördervereins Fahreshauptversammlung des Fördervereins Fahreshauptversammlung des Fördervereins Fahreshauptversammlung des Fördervereins Fahreshauptversammlung des Fördervereins Freizeitbäder ereizeitbäder ereizeitbäder ereizeitbäder ereizeitbäder e.....     VVVVV.....
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am Di., 1. April,
um 19:00 Uhr, im Rathaus statt.

Neben dem Kassenbericht und der
Jahresrückschau sowie einem Aus-
blick auf die bevorstehende Sai-

son stehen Neuwahlen des Vor-
stands an. Alle Mitglieder sind zur
Teilnahme herzlich eingeladen.
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Mitgliederversammlung des DRK-OV Bad Driburg

Jahreshauptversammlung
des Betreiberverein
Dreizehnlindenhalle
Alhausen

Baby- und Kinderbasar in Dringenberg

Halbtagswanderung
mit dem Heimatverein
Bad Driburg

Der Ortsverein Bad Driburg des
Deutschen Roten Kreuzes lädt
alle Mitglieder zur Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 14. März,
in den Bad Driburger Golfclub,
Georg-Nave-Straße 24, Bad Dri-

burg, ein.
Der Abend beginnt um 18 Uhr mit
einem gemeinsamen Abendessen,
der Vorstand bittet aus diesem
Grund um Anmeldung bis zum 7.
März bei Patrik Pirsig,

patrik.pirsig@drk-bad-driburg.de
oder Antje Kanbach-Gocke,
antje.kanbach-gocke@drk-bad-
driburg.de.
Die Versammlung beginnt im
Anschluss ca. gegen 19 Uhr.

Anträge zur Versammlung sind
schriftlich beim Vorstand bis zum
7. März einzureichen.
Patrik Pirsig, 1. Vorsitzender, Ant-
je Kanbach-Gocke,
2. Vorsitzende

Bereits zum dritten Mal veran-
staltet der Verein der Freunde und
Förderer des städtischen Kinder-
gartens Dringenberg e.V. einen
Baby- und Kinderbasar in der
Zehntscheune in Dringenberg.

Verkauft wird alles rund ums Kind.
Am 8. März, von 13 bis 16 Uhr,
kann in der großzügigen Zehnt-
scheune an über 45 Ständen nach
Herzenslust gestöbert werden. Für
das leibliche Wohl ist mit Geträn-

ken, Kaffee, Kuchen und Waffeln
gesorgt.
Tischreservierungen werden un-
ter 0152/06649896 entgegenge-
nommen.
Die Standgebühr beträgt 10 Euro

und enthält pro Tisch eine Wert-
marke für je ein Getränk und ein
Gebäckstück. Der Förderverein
des Kindergartens Dringenberg
freut sich auf viele Besucherinnen
und Besucher.

Am Samstag (nicht Sonntag, wie
im Jahresprogramm irrtümlich an-
gegeben), 8. März, lädt der Hei-
matverein Bad Driburg seine Mit-
glieder zu einer nachmittäglichen
Wanderung ein. Beginn ist um 13
Uhr. Start und Ziel ist am Rathaus
Bad Driburg. Weitere Stationen
der ca. 15 Kilometer langen Stre-
cke sind Alhausen, Bad Her-
mannsborn und Reelsen. Hier wird

am Backhaus eine Rast eingelegt.
Über Ziegenstallsgründe, den Eg-
geweg und Alter Postweg schließt
sich der Rundweg am Rathaus.
Wanderfreudige Gäste sind wie
immer herzlich willkommen. Die
Wanderwarte des Heimatvereins
freuen sich auf zahlreiche Wand-
erfreundinnen und Wanderfreun-
de zu dieseser monatlichen Wand-
eraktivität.

Die diesjährige Generalver-
sammlung findet am 14. März
in der Halle statt. Beginn ist
um 19.30 Uhr. Der Vorstand lädt
alle Mitglieder herzlich ein.
Insbesondere die Neuwahl des
Vorstandes und die Vorschau
auf 2025 sind hervorzuheben.

Die komplette Tagesordnung
wird im Schaukasten des Sport-
vereins ausgehängt und im Dorf-
funk veröffentlicht. Anträge sind
bis zum 7. März beim Vorstand
einzureichen. Der Vorstand
freut sich auf eine zahlreiche
Teilnahme.
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Kinderkarneval in der Bad Driburger Schützenhalle
Viele verkleidete Kinder beim Kinderkarneval der Rot-Weißen Garde

Beim Kinderkarneval haben alle viel Spaß.Beim Kinderkarneval haben alle viel Spaß.Beim Kinderkarneval haben alle viel Spaß.Beim Kinderkarneval haben alle viel Spaß.Beim Kinderkarneval haben alle viel Spaß.

Das Kinderprinzenpaar mit seinen Pagen.Das Kinderprinzenpaar mit seinen Pagen.Das Kinderprinzenpaar mit seinen Pagen.Das Kinderprinzenpaar mit seinen Pagen.Das Kinderprinzenpaar mit seinen Pagen.

Schon die Allerkleinsten werdenSchon die Allerkleinsten werdenSchon die Allerkleinsten werdenSchon die Allerkleinsten werdenSchon die Allerkleinsten werden
vom Karneval geprägt.vom Karneval geprägt.vom Karneval geprägt.vom Karneval geprägt.vom Karneval geprägt.

Kleine Prinzessinnen auf dem roten Sofa.Kleine Prinzessinnen auf dem roten Sofa.Kleine Prinzessinnen auf dem roten Sofa.Kleine Prinzessinnen auf dem roten Sofa.Kleine Prinzessinnen auf dem roten Sofa.

In der Halle ist die Stimmung auf dem Siedepunkt.In der Halle ist die Stimmung auf dem Siedepunkt.In der Halle ist die Stimmung auf dem Siedepunkt.In der Halle ist die Stimmung auf dem Siedepunkt.In der Halle ist die Stimmung auf dem Siedepunkt. Tanz der Kinderprinzenehrengarde.Tanz der Kinderprinzenehrengarde.Tanz der Kinderprinzenehrengarde.Tanz der Kinderprinzenehrengarde.Tanz der Kinderprinzenehrengarde.

Das Narrenland in Kinderhand. Am
Sonntag, 16. Februar, haben sich
gleich mehrere Generationen zu-
sammen getroffen, um die Klei-
nen zu feiern: Dieser Nachmittag
gehörte vor allem dem Kinderprin-

vor allem die verkleideten Kinder
wider. Neben der Kinderprinzen-
ehrengarde und der Tanz- und Prin-
zengarde haben auch Benny’s
Danceschool sowie die Glamour
Girls die tänzerischen Darbietun-
gen geleistet. Dazu gab es ein
Kuchenbuffett und eine Mini-Dis-
co, um richtig Party zu machen.
Wie immer endete die Veranstal-
tung dann mit einem Luftballon-
regen.

zenpaar Sophie I. (Rehermann)
und Oskar I. (Sinn) zusammen mit
ihren Pagen Emma Klaholt und
Elias Blümel. Sie galten an die-
sem Nachmittag als „das große
Prinzenpaar“ und rissen mit ihren

Reden alle in den Bann, unter dem
Motto „Karneval außer Rand und
Band, wir feiern mit den Tieren
Hand in Hand“ zu feiern. Der Kin-
derkarneval der Rot-Weißen Gar-
de ist in jedem Jahr ein ganz be-
sonderer Höhepunkt der Session.
Das bunte Programm spiegelte
die bunt geschmückte Halle, aber
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Jahreshauptversammlung der Löschgruppe Alhausen

Am 7. Februar, um 20 Uhr, be-
grüßte der Löschgruppenführer,
Daniel Dittrich, herzlich alle Teil-
nehmer der Versammlung,
darunter die gesamte Leitung
der Feuerwehr Bad Driburg: To-
bias Menne (stellvertretender
Leiter), Andreas Außel (stellver-
tretender Leiter) und Andreas
Rehermann (Leiter der Feuer-
wehr), sowie den Bezirksaus-
schussvorsitzenden Andreas Sa-
gel. Nach dem Verlesen des Pro-
tokolls der letzten Jahreshaupt-
versammlung blickte man auf
das vergangene Einsatzjahr zu-
rück. Im Jahr 2024 bearbeitete
die Löschgruppe Alhausen
insgesamt 33 Einsatzstellen.

Löschgruppenführung, Leitung der Feuerwehr,Löschgruppenführung, Leitung der Feuerwehr,Löschgruppenführung, Leitung der Feuerwehr,Löschgruppenführung, Leitung der Feuerwehr,Löschgruppenführung, Leitung der Feuerwehr,
Bezirksausschussvorsitzender, beförderte und geehrte MitgliederBezirksausschussvorsitzender, beförderte und geehrte MitgliederBezirksausschussvorsitzender, beförderte und geehrte MitgliederBezirksausschussvorsitzender, beförderte und geehrte MitgliederBezirksausschussvorsitzender, beförderte und geehrte Mitglieder

Dazu gehörten unter anderem
technische Hilfeleistungen, Bran-
deinsätze, Einsätze der Brand-
meldeanlage, vorbeugender
Brandschutz, Verkehrsabsiche-
rungen, eine Brandsicherheits-
wache sowie eine Gasausströ-
mung ABC-3. Es folgte ein aus-
führlicher Bericht vom Leiter der
Feuerwehr Andreas Rehermann,
der über die Einsätze, Übungen
und weiteren Aktivitäten der
Feuerwehr im gesamten Stadt-
gebiet Bad Driburg informierte.
Mit einem Ausblick auf die kom-
menden Aufgaben und einer An-
erkennung für die Einsatzbereit-
schaft und das Engagement der
Feuerwehrmitglieder schloss er

seinen Bericht ab.
Der Höhepunkt der Versammlung
waren die Beförderungen. Thor-
ben Müller wurde zum Brand-
meister, Daniel Schierbaum und
Jonas Sommer zum Oberfeuer-
wehrmann und Manuel Lauretta
zum Unterbrandmeister er-
nannt. Gerhard Frense wurde
besonders für seine 35-jährige
aktive Mitgliedschaft geehrt.
Ein herzlicher Dank gilt auch
Heiner Schlun, der nun in Al-
ters- und Ehrenabteilung über-
tritt. Heiner Schlun war nicht nur
viele Jahre aktiv in der Lösch-
gruppe Alhausen sondern auch
15 Jahre unser Löschgruppen-
führer (1983 bis 1998).
Nach einem kleinen Ausblick auf
2025, mit weiteren Informatio-
nen zum Bau des neuen Geräte-
hauses, beendete Löschgrup-
penführer Daniel Dittrich den of-
fiziellen Teil der Versammlung
mit einem dreifachen „Gut
Wehr“ und bedankte sich bei
allen anwesenden Kameraden.

J a g d g e n o s s e n -
s c h a f t Reelsen

Einladung zur
Genossenschaftsversammlung

Am Donnerstag
27. März 2025

19.30 Uhr
in der Schießsporthalle Reelsen

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung

der Beschlussfähigkeit
durch den Jagdvorsteher

2. Gedenken der verstorbenen
Jagdgenossen und -genos-
sinnen

3. Verlesung und Genehmi-
gung der Niederschrift vom
16.04.2024

4. Kassenberichte
5. Bericht der Kassenprüfer und

Entlastung des Vorstandes
6. Wahl eines neuen Kassen-

prüfers

7. Beschlussfassung über die
Verwendung des Jagdgeldes

8. Ausschluss von Wildscha-
densentschädigungen für
Energiemais?

9. Beschlussfassung über die
Auszahlung von Wildscha-
densentschädigungen

10. Windenergieanlagen und
Freiflächensolaranlagen, ak-
tuelle Planungsaktivitäten

11. Verschiedenes

Hans-Josef Ewers
- Jagdvorsteher -

Anzeige
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Närrischer Landtag
Vertreter der Karnevalsgesellschaft Rot-Weiße Garde Bad Driburg e.V. im Parlament von
Nordrhein-Westfalen empfangen

(v.l.) Matthias Goeken MdL (Prinz 1999/2000), Ulrike Pirsig (Prinzessin(v.l.) Matthias Goeken MdL (Prinz 1999/2000), Ulrike Pirsig (Prinzessin(v.l.) Matthias Goeken MdL (Prinz 1999/2000), Ulrike Pirsig (Prinzessin(v.l.) Matthias Goeken MdL (Prinz 1999/2000), Ulrike Pirsig (Prinzessin(v.l.) Matthias Goeken MdL (Prinz 1999/2000), Ulrike Pirsig (Prinzessin
1999/2000), Landtagspräsident André Kuper, Monika Mertens (Prin-1999/2000), Landtagspräsident André Kuper, Monika Mertens (Prin-1999/2000), Landtagspräsident André Kuper, Monika Mertens (Prin-1999/2000), Landtagspräsident André Kuper, Monika Mertens (Prin-1999/2000), Landtagspräsident André Kuper, Monika Mertens (Prin-
zessin), Dirk Mertens (Prinz), Manuela Koch (Prinzenführerin) undzessin), Dirk Mertens (Prinz), Manuela Koch (Prinzenführerin) undzessin), Dirk Mertens (Prinz), Manuela Koch (Prinzenführerin) undzessin), Dirk Mertens (Prinz), Manuela Koch (Prinzenführerin) undzessin), Dirk Mertens (Prinz), Manuela Koch (Prinzenführerin) und
Philipp Frahmke (stellv. Schatzmeister)Philipp Frahmke (stellv. Schatzmeister)Philipp Frahmke (stellv. Schatzmeister)Philipp Frahmke (stellv. Schatzmeister)Philipp Frahmke (stellv. Schatzmeister)

(v.l.) Hermann Josef Koch (Proklamator), Manuela Koch (Prinzenführe-(v.l.) Hermann Josef Koch (Proklamator), Manuela Koch (Prinzenführe-(v.l.) Hermann Josef Koch (Proklamator), Manuela Koch (Prinzenführe-(v.l.) Hermann Josef Koch (Proklamator), Manuela Koch (Prinzenführe-(v.l.) Hermann Josef Koch (Proklamator), Manuela Koch (Prinzenführe-
rin), Monika Mertens (Prinzessin), Matthias Goeken MdL (Prinz 1999/rin), Monika Mertens (Prinzessin), Matthias Goeken MdL (Prinz 1999/rin), Monika Mertens (Prinzessin), Matthias Goeken MdL (Prinz 1999/rin), Monika Mertens (Prinzessin), Matthias Goeken MdL (Prinz 1999/rin), Monika Mertens (Prinzessin), Matthias Goeken MdL (Prinz 1999/
2000), Ministerpräsident Hendrik Wüst, Dirk Mertens (Prinz), Ulrike2000), Ministerpräsident Hendrik Wüst, Dirk Mertens (Prinz), Ulrike2000), Ministerpräsident Hendrik Wüst, Dirk Mertens (Prinz), Ulrike2000), Ministerpräsident Hendrik Wüst, Dirk Mertens (Prinz), Ulrike2000), Ministerpräsident Hendrik Wüst, Dirk Mertens (Prinz), Ulrike
Pirsig (Prinzessin 1999/2000), Philipp Frahmke (stellv. Schatzmeister)Pirsig (Prinzessin 1999/2000), Philipp Frahmke (stellv. Schatzmeister)Pirsig (Prinzessin 1999/2000), Philipp Frahmke (stellv. Schatzmeister)Pirsig (Prinzessin 1999/2000), Philipp Frahmke (stellv. Schatzmeister)Pirsig (Prinzessin 1999/2000), Philipp Frahmke (stellv. Schatzmeister)

Der Präsident des Landtags, And-
ré Kuper, hat am gestrigen Diens-
tag, 18. Februar, mehr als 1.666
karnevalistische Gäste, darunter
mehr als 166 Prinzenpaare, Drei-
gestirne, Prinzessinnen und Prin-
zen im Parlament von Nordrhein-
Westfalen empfangen. Auch das
Prinzenpaar Monika und Dirk
Mertens sowie Manuela Koch
(Prinzenführerin), Hermann Josef
Koch (Proklamator) und Philipp
Frahmke (stellv. Schatzmeister)
von der Karnevalsgesellschaft
Rot-Weiße Garde Bad Driburg e.V.
feierten beim Närrischen Landtag
und tauschten mit dem Präsiden-
ten des Parlaments den Sessions-
orden.
Rheinland, Westfalen oder Lippe -
das Herz des nordrhein-westfäli-
schen Karnevals schlug für einen

Tag beim Närrischen Landtag: An-
dré Kuper lud zur großen karne-
valistischen Abendveranstaltung
mit einem bunten Programm aus
Musikgruppen, Fanfarenzügen
und Tanzgruppen aus allen Lan-
desteilen Nordrhein-Westfalens in
die Bürgerhalle ein. Mit Helau und
Alaaf feierte der Landtag Nord-
rhein-Westfalen das närrische
Brauchtum.
17 verdienten Karnevalistinnen
und Karnevalisten verlieh Präsi-
dent André Kuper zudem die Aus-
zeichnung „Würdigung des
Brauchtums“. „Der Karneval in
Nordrhein-Westfalen ist mehr als
nur Brauchtum - er ist ein leben-
diger Ausdruck unserer Identität,
unserer Kultur und unseres Mit-
einanders. In einer Welt, die von
Krisen wie dem Krieg in der Uk-

raine und den Spannungen im
Nahen Osten erschüttert wird,
pflegen wir vor Ort Gemeinschaft,
Freude und Brauchtum. Der Kar-
neval in allen Regionen unseres
Landes verwurzelt. Und das ist den
vielen Ehrenamtlerinnen und Eh-
renamtlern zu verdanken, die mit
Leidenschaft und Hingabe das
Brauchtum bewahren.“
Der Empfang der Tollitäten im
Landtag hat Tradition. Immer kurz
vor dem Höhepunkt der
närrischen Session am Rosenmon-
tag zeigen die jecken Ehrengäste
im Parlament, wie bunt und viel-
fältig der Karneval in Nordrhein-
Westfalen ist. Über den Tag ver-
teilt empfing der Präsident die när-
rischen Delegationen. Ebenso be-
grüßte der Ministerpräsident von
NRW, Hendrik Wüst, die Karneva-

listen. Im Anschluss feierten viele
Tollitäten bei Auftritten von Mu-
sik- und Tanzgruppen bei einer
jecken Sitzung im Landtag. Zu
Gastauftritten kamen die Prinzen-
paare aus Düsseldorf und Mönch-
engladbach sowie der Aachener
Karnevalsprinz mit seinem Hof-
staat.
„Jedes Jahr erfreut das karneva-
listische Treiben Jung und Alt -
und das haben wir auch den vie-
len Ehrenamtlern zu verdanken,
die unter anderem Feste und Um-
züge organisieren. Mit dem Emp-
fang im Landtag möchten wir den
ehrenamtlich Tätigen danken und
unsere Anerkennung aussprechen.
Ich habe mich sehr über den Be-
such aus meiner Heimat gefreut“,
betont der CDU-Landtagsabgeord-
nete Matthias Goeken.
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Städtischer Tanker fährt auf Eisberg zu
Haushalt der Stadt Bad Driburg ist kaum noch zu retten

Haushaltsplan 2025Haushaltsplan 2025Haushaltsplan 2025Haushaltsplan 2025Haushaltsplan 2025

Der Haushalt der Stadt Bad Driburg
ist verabschiedet. Ein umfangreiches
Zahlenwerk durch das sich die Kom-
munalen (Hobby) Politiker kämpfen
mussten. Und am Ende stellt man
fest: Die Kassen sind leer und das
sinkende Schiff ist kaum noch zu
retten. Zulange ist man auf Ver-
schleiß gefahren. Hier Auszüge aus
der Haushaltsrede 2025 der Fakti-
onsvorsitzenden der SPD, Nadine
Nolte: Um in Bildern zu sprechen:
Finanziell bewegen wir uns als städ-
tischer Tanker mitten im Eismeer.
Der Tanker ist vollgeladen mit Schul-
den, maroder Infrastruktur und Zah-
lungs-verpflichtungen in Millionen-
höhe. Die Schollen werden dicker
und die Eisberge gigantischer. Die
Wellenberge immer höher. Auf der
Brücke: Kapitän Bürgermeister Dep-

pe und sein erster Offizier Beigeord-
neter Scholle. Kurs: direkt auf einen
riesigen Eisberg zu. Ständig blinkt
die Tankanzeige „Geld und Liquidi-
tät“ und steht auf dem höchsten
Warnpegel. Der Reservetank, die All-
gemeine Rücklage, ist schon lange
aufgebraucht. Der Reservetank ist
trocken. Der Zahlmeister, Kämme-
rer Koch, hatte schon lange auf die
leeren Tanks hingewiesen, fand aber
auf der Brücke kein Gehör. Die Not-
warnmeldung blinkt weiter und Laut-
sprecher mit einer Bandansage ver-
künden alle 30 Sekunden „Das Schiff
klarmachen für Notfall-Rettung!“
Unterdessen unter Deck: Die größte
Fraktion, die CDU, tut alles, um die
Situation zu beruhigen. Redet sogar
von einer positiven Entwicklung. Sie
versorgt die Gäste mit guten Bot-

schaften und kleinen warmen Mahl-
zeiten: Landes- und Bundesrettungs-
mannschaften werden angefleht, et-
was zu tun und werden irgendwann
eintreffen.  Wann, wissen auch sie
nicht. Die Sattelitenaufnahmen in
Echtzeit zeigen aber ein anderes Bild:
Der Tanker ist kaum noch zu steu-
ern, treibt weiter auf den Eisberg zu.
Im Maschinenraum wird von der
Mannschaft alles getan, das Schiff
über der Wasserlinie zu halten und
das Eindringen von Wasser zu ver-
hindern. Was macht der Kapitän in
dieser Notsituation? Er schaut dem
Treiben zu und bleibt ganz ruhig.
Schließlich läuft seine Dienstzeit in
ein paar Monaten ab. Und der 1.
Offizier? Der steht derweil im war-
men Scheinwerfer- und Kameralicht
auf der Schiffsbühne. Schließlich ist

Wahlkampf und da muss man sich in
der Öffentlichkeit gut darstellen.
In seiner Mannschaft sinkt die Zu-
versicht und er versucht verzweifelt,
eine Meuterei zu unterbinden.
Am Kurs aber ändert auch er nichts...
Die SPD-Fraktion hat dem Haus-Die SPD-Fraktion hat dem Haus-Die SPD-Fraktion hat dem Haus-Die SPD-Fraktion hat dem Haus-Die SPD-Fraktion hat dem Haus-
haltsplanentwurf 2025 NICHT zu-haltsplanentwurf 2025 NICHT zu-haltsplanentwurf 2025 NICHT zu-haltsplanentwurf 2025 NICHT zu-haltsplanentwurf 2025 NICHT zu-
gestimmt!gestimmt!gestimmt!gestimmt!gestimmt!

Nadine Nolte

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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„Quellenstreit“ bleibt ohne Konsequenz
Ortsverbandssprecher Peter Fabian bezieht Stellung

Häusliche Gewalt
Breites Bündnis im Bundestag und Bundesrat beschließt Gewalthilfegesetz

Peter Fabian ist Ortsverbands-Peter Fabian ist Ortsverbands-Peter Fabian ist Ortsverbands-Peter Fabian ist Ortsverbands-Peter Fabian ist Ortsverbands-
sprecher für die GRÜNEN in Badsprecher für die GRÜNEN in Badsprecher für die GRÜNEN in Badsprecher für die GRÜNEN in Badsprecher für die GRÜNEN in Bad
Driburg.Driburg.Driburg.Driburg.Driburg.

„Die Ereignisse rund um den
„Quellenstreit“ mit Marcus von
OeynhausenSierstorpff nehmen
mittlerweile Züge an, die dazu
verleiten können, die Hände über
dem Kopf zusammen zu schla-
gen“, findet Peter Fabian, Orts-
verbandssprecher von BÜND-
NIS90/DIE GRÜNEN Bad Driburg.
Zurzeit bemühen sich die Verant-
wortlichen der Stadt Bad Driburg,
anderen die Schuld in die Schuhe
zu schieben, bzw. juristisch klä-
ren zu lassen, dass man
letztendlich gar nicht anders
konnte, als zu handeln, wie man
es getan hat. Das seitens der
Stadtverwaltung in Auftrag gege-
bene und bezahlte Gutachten
kommt interessanterweise genau

zu diesem Schluss. Bei solch gro-
ßen Summen, ist das sogar nach-
vollziehbar. Keine möchte der
Dumme sein. Und was macht Herr
von Oeynhausen?
Wohl wissend, dass er nun aus
dem städtischen Füllhorn mit ei-
nem weiteren Geldsegen bedacht
wird, der ihm eigentlich gar nicht
zusteht, sondern lediglich auf ei-
ner Reihe von Formfehlern beruht,
hält er sich dezent zurück. Man
könnte versucht sein zu glauben,
dass er sich insgeheim in´s Fäust-
chen lacht, angesichts des Szena-
rios, welches sich ihm da bietet.
Ein Blick in den Haushaltsplan
schafft ernüchternde Klarheit.
Was würde man von fairen Koo-
perationspartnern erwarten? Gibt

es ein Entgegenkommen des Hau-
ses Oeynhausen-Sierstorpff?
Nein! Stattdessen wird auf sei-
nem Recht beharrt und die leere
Stadtkasse noch mehr in Anspruch
genommen. Nur um dann wieder
freundschaftlich vereint, nach tou-
ristischen Veranstaltungen ge-
meinsam in Veröffentlichungen zu
glänzen als sei nichts geschehen.
Was ist nun die Schlussfolgerung
und die Konsequenz?
Es gibt den weisen Spruch: „Drum
prüfe, wer sich ewig bindet...!“,
was heißen soll, bei Geld hört die
Freundschaft auf und man muss
sich erlauben, auch einem Unter-
nehmen wie dem Gräflichen Park
kritisch und selbstbewusst gegen-
über zu treten und sich nicht auf

dessen Wohlwollen zu verlassen.
Martina Denkner

Häusliche Gewalt gegen Frauen
ist ein gravierendes Problem in
Deutschland. Aktuellen Berichten
zufolge wird nahezu täglich eine
Frau oder ein Mädchen Opfer ei-
nes Femizids. Im Jahr 2023 wur-
den 938 Frauen und Mädchen
Opfer von versuchten Femiziden,
von denen 360 tödlich endeten.
Diesen Taten gehen oft jahrelan-
ge häusliche Gewalt, Drohungen
und Repressalien voraus. Deshalb
ist es wichtig, dass Betroffene,
die Hilfe suchen, Orte aufsuchen
können, wo sie sich sicher fühlen
und schnell Hilfe erhalten, um aus
der Gewaltspirale herauszubre-
chen.
Um Betroffenen besseren Schutz

und Unterstützung zu bieten, hat
der Bundestag am 31. Januar
2025 das Gewalthilfegesetz ver-
abschiedet. Dieses Gesetz schafft
einen Anspruch auf Schutz und
Beratung für Frauen und ihre Kin-
der, die von geschlechtsspezifi-
scher und häuslicher Gewalt be-
troffen sind. Es stellt sicher, dass
Betroffene überall in Deutschland
bedarfsgerechte Unterstützungs-
angebote wahrnehmen können.
Zentrale Punkte des GesetzesZentrale Punkte des GesetzesZentrale Punkte des GesetzesZentrale Punkte des GesetzesZentrale Punkte des Gesetzes
sind:sind:sind:sind:sind:
• Rechtsanspruch auf HilfeRechtsanspruch auf HilfeRechtsanspruch auf HilfeRechtsanspruch auf HilfeRechtsanspruch auf Hilfe:

Frauen in Gewaltsituationen
erhalten bundesweit garan-
tiert Zugang zu Schutz, Bera-
tung und Unterstützung.

um Gewalt frühzeitig zu er-
kennen und Betroffene zu un-
terstützen.

Der Bundesrat hat am 14. Februar
2025 über dieses wichtige Gesetz
entschieden. Nordrhein-Westfa-Nordrhein-Westfa-Nordrhein-Westfa-Nordrhein-Westfa-Nordrhein-Westfa-
len hat dem Gesetz zugestimmt.len hat dem Gesetz zugestimmt.len hat dem Gesetz zugestimmt.len hat dem Gesetz zugestimmt.len hat dem Gesetz zugestimmt.
Damit machen wir deutlich: Der
Schutz von Frauen und Mädchen
hat Priorität, und es braucht klare
gesetzliche Regelungen, um flä-
chendeckend Hilfe zu gewährleis-
ten. Nun müssen die notwendi-
gen Strukturen in NRW gestärkt
werden. Denn jede Frau und jedes
Mädchen hat das Recht, selbst-
bestimmt, ohne Angst, sicher und
frei zu leben.

Martina Denkner

• Finanzierungssicherheit fürFinanzierungssicherheit fürFinanzierungssicherheit fürFinanzierungssicherheit fürFinanzierungssicherheit für
FrauenhäuserFrauenhäuserFrauenhäuserFrauenhäuserFrauenhäuser: Der Bund stellt
2,6 Milliarden Euro bereit, um
bestehende Einrichtungen zu
sichern und neue Frauenhaus-
plätze zu schaffen.

• Niedrigschwelliger ZugangNiedrigschwelliger ZugangNiedrigschwelliger ZugangNiedrigschwelliger ZugangNiedrigschwelliger Zugang:
Schutz darf nicht an bürokra-
tischen Hürden oder finanzi-
ellen Barrieren scheitern. Das
Gesetz sorgt dafür, dass Frau-
en schnell und unkompliziert
Hilfe erhalten - unabhängig
von Einkommen oder Aufent-
haltsstatus.

• Beratung und PräventionBeratung und PräventionBeratung und PräventionBeratung und PräventionBeratung und Prävention: Ne-
ben Schutzmaßnahmen wird
auch in Präventions- und Be-
ratungsangebote investiert,

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Peter Kufner erhält höchste Auszeichnung des TV
TV ehrt Vereinsvorsitzenden mit der goldenen Ehrennadel

Trotz einiger erkrankter Spieler
traten die E-Junioren am Sams-
tag, 1. Februar, bei den Kreishal-
lenmeisterschaften an und über-
standen souverän die Vorrunde
als Tabellenerster und zogen so-
mit in die Zwischenrunde am
Sonntag, 2. Februar ein. In ihrer
Gruppe errang man den zweiten
Platz und qualifizierte sich so für
das Halbfinale.Gegner im Halbfi-
nale war die Spvg Brakel. Hier
setzte sich der TuS durch das Tor
von Nikita Nürenberg knapp aber
verdient mit 1:0 durch und stand

im Endspiel der Kreishallenmeis-
terschaft.
In einen dramatischen Finale la-
gen die Jungs vom TuS gegen den
Warburger SV mit 0:1 zurück und
glichen durch einen 9m von Hen-
ri Markus aus. Nach erneuerli-
chen 1:2-Rückstand war Damian
Krüger zur Stelle und besorgte
den 2:2 Ausgleich. 38 Sekunden
vor Schluss verwandelte Henri
Markus einen Freistoß zum viel-
umjubelten 3:2 und sicherte den
TuS Bad Driburg die Kreishallen-
meisterschaft!

Es war ein absolut verdienter Er-
folg der Jungs von Trainer Lars
Markus und Alexander Nüren-
berg.
Überhaupt war es ein Turnier auf
sehr guten Niveau! Man beden-
ke, dass sind alle Jungs und Mä-
dels zwischen acht und zehn Jah-
ren. Richtig gelesen. Es spielen
auch Mädchen in den unteren Ju-
gendklassen mit. Bei der Spvg
Brakel ist ein Mädchen (Vero
Gouiffe a Goufan) sogar Kapitä-
nin ihrer Mannschaft.
Ein Kompliment an den Ausrich-

ter TuS Bad Driburg, es war an
beiden Tagen ein reibungsloser
Ablauf und es war sehr gut be-
sucht.
Ein grosses Dankeschön an die
Organisatoren des Jugendvor-
stand vom TuS, Jonas Menne-
Nolten, Christian Stein und Lars
Peter die wahnsinnig viele Stun-
den im Vorfeld und an beiden
Turniertagen investiert haben
sowie alle ehrenamtlichen Hel-
fer.
Ohne euch wäre so ein Turnier
nicht möglich!

Bericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der Titelseite

Peter Kufner umrahmt vom Ehrenvorsitzenden Karl-Heinz Tewes (l.) undPeter Kufner umrahmt vom Ehrenvorsitzenden Karl-Heinz Tewes (l.) undPeter Kufner umrahmt vom Ehrenvorsitzenden Karl-Heinz Tewes (l.) undPeter Kufner umrahmt vom Ehrenvorsitzenden Karl-Heinz Tewes (l.) undPeter Kufner umrahmt vom Ehrenvorsitzenden Karl-Heinz Tewes (l.) und
dem 2. Vorsitzenden Josef Lüttig (r.)dem 2. Vorsitzenden Josef Lüttig (r.)dem 2. Vorsitzenden Josef Lüttig (r.)dem 2. Vorsitzenden Josef Lüttig (r.)dem 2. Vorsitzenden Josef Lüttig (r.)

Im Rahmen einer Feierstunde
anlässlich seines 80. Geburts-
tages wurde Peter Kufner, dem

Vereinsvorsitzenden des TV
„Jahn“ Bad Driburg, eine be-
sondere Ehre zuteil. Josef Lüt-

Die E-Junioren vom Tus Bad Driburg sind
Kreishallenmeister 2025

tig, der zweite Vorsitzende des
Vereins, überreichte ihm die
goldene Ehrennadel des TV für
außergewöhnliche Verdienste
um den Breitensportverein.
Diese besondere Auszeichnung
wurde bislang noch keinem Ver-
einsmitglied verliehen, was die
Bedeutung dieser Ehrung ver-
deutlicht. Peter Kufner ist seit
Januar 2005 Mitglied des TV und
engagierte sich von Beginn an
für den Verein.
Von 2007 bis 2019 war er als
Übungsleiter im Lauftreff tätig.
Von 2008 bis 2011 übernahm
er den Posten des Fachwarts
für Freizeit- und Breitensport.
Im Jahr 2012 wurde er dann zum
1. Vorsitzenden des Vereins ge-
wählt und übt dieses Amt noch
heute mit Begeisterung aus.
Bereits im Jahr 2023 wurde Kuf-
ner eine besondere Ehre des

Ostwestfälischen Turngaus
zuteil, als er die Gauehrenpla-
kette für ehrenamtliche Tätig-
keit erhielt.
„Alle Vorstandsmitglieder des
TV waren sich einig, dass Peter
Kufner diese besondere Aus-
zeichnung mehr als verdient
hat.
Die Harmonie im Vorstand ist
außergewöhnlich und somit
konnten unter Peters Führung
viele Projekte verwirklicht oder
auf den Weg gebracht werden.
Der Verein kam auch gut durch
die schwierige Corona-Zeit“,
lobte der 2. Vorsitzende Josef
Lüttig in seiner Laudatio sei-
nen beliebten Vereinskollegen.
Die gesamte Vorstandsmann-
schaft des TV gratulierte ihrem
Chef im Anschluss an die Eh-
rung mit einer herzlichen Um-
armung.

VfL-Damen und Nordkreis B-Mädels unterwegs
Jüngst besuchte die Damenmann-
schaft des VfL Langeland zusam-
men mit den B-Mädchen des JSG
Nordkreis und Maskottchen Bier-

chen das Damen-Zweitligaspiel
des FSV Gütersloh gegen den
Hamburger SV. Nach einem aus-
giebigen Frühstück im Sportheim

ging es dann los in Richtung Gü-
tersloh. In der eiskalten Tönnies
Arena stand es am Ende 1:0 für
den Favoriten aus der Hansestadt.

Am Ende waren sich alle einig, es
sollte mal wiederholt werden.
Vielleicht dann bei warmen Wet-
ter.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Weltgebetstag der Frauen 2025 -Weltgebetstag der Frauen 2025 -Weltgebetstag der Frauen 2025 -Weltgebetstag der Frauen 2025 -Weltgebetstag der Frauen 2025 -
„wunderbar geschaffen“„wunderbar geschaffen“„wunderbar geschaffen“„wunderbar geschaffen“„wunderbar geschaffen“
„Kia orana“, so grüßen die Christ-
innen der Cookinseln alle, die heu-
te Gottesdienste zum Weltgebets-
tag feiern „Kia orana“ meint viel
mehr als nur „Hallo“. Es bedeutet:
„Ich wünsche dir, dass du lange und
gut lebst, dass du leuchtest wie die
Sonne und dass du mit den Wellen
tanzt.“
Die Cookinseln sind ein kleiner In-
selstaat im Südpazifik, mehr als
16.500 Kilometer von Deutschland
entfernt.
Drei Frauen unterschiedlicher Ge-
nerationen sitzen am Strand und
zeigen uns ihre Handwerkstechni-
ken, sie haben sich geschmückt mit
Blumenkränzen oder dem traditio-
nellen Rito-Hut.
„Wunderbar geschaffen“, lautet das
Motto des WGT 2025 aus Psalm
139. Die Christinnen der Cookins-
eln laden uns ein, dem Klang des
Meeres und den Wundern der
Schöpfung nachzuspüren, aber
zugleich auch die vielfachen Bedro-
hungen zu erkennen.
Ökumenische Ökumenische Ökumenische Ökumenische Ökumenische WGTWGTWGTWGTWGT-Aktion der In--Aktion der In--Aktion der In--Aktion der In--Aktion der In-
nenstadtgemeinden:nenstadtgemeinden:nenstadtgemeinden:nenstadtgemeinden:nenstadtgemeinden:
ab 16 Uhr - Inselcafé im evangeli-
schen Gemeindehaus
18 Uhr - Gottesdienst in der evan-
gelische Kirche beim Kurpark.
Mariä Geburt DringenbergMariä Geburt DringenbergMariä Geburt DringenbergMariä Geburt DringenbergMariä Geburt Dringenberg
16 Uhr - Wortgottesdienst in der
Pfarrkirche Mariä Geburt in Drin-
genberg
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Besuch des Gottesdienstes in Drin-
genberg. Anreise in Fahrgemein-
schaften: Treffpunkt 15.30 Uhr auf
dem Kirchparkplatz in Neuenheer-
se.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
18 Uhr - Wortgottesdienst in der St.
Urbanus Kirche
St. Johannes Nepomuk Langeland-St. Johannes Nepomuk Langeland-St. Johannes Nepomuk Langeland-St. Johannes Nepomuk Langeland-St. Johannes Nepomuk Langeland-

ErpentrupErpentrupErpentrupErpentrupErpentrup
9 Uhr - Wortgottesdienst in der St.
Joh. Nepomuk Kirche Langeland-
Erpentrup
Abschied von Karin SchnabelAbschied von Karin SchnabelAbschied von Karin SchnabelAbschied von Karin SchnabelAbschied von Karin Schnabel
Wir verabschieden unsere Verwal-
tungsleiterin Karin Schnabel am
Dienstag, 25. März. Beginn ist um
18.30 Uhr mit der Abendmesse in
der Kirche St. Peter und Paul. An-
schließend gibt es bei einem klei-
nen Empfang im Gemeindetreff die
Gelegenheit, sich persönlich von
Frau Schnabel zu verabschieden.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
Der nächste Kirchencafé ist am
Sonntag, 2. März im Anschluss an
die Hl. Messe.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 4. März: 16 Uhr Caritas-
sprechstunde im Gemeindetreff
Dienstag, 11. März: Treffen der Grü-
nen Damen im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung ist
am Freitag, 7. März um 9 Uhr am
Gemeindetreff, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9
„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-
burgburgburgburgburg
Caritas - Fundgrube in der Dringen-
berger Str. 1
Freitag, 28. Februar, von 14.30 bis
17 Uhr
Dienstag, 4. März, von 9 bis 11.30
Uhr
Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-
sternsternsternsternstern
KirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchor
Die Mitglieder des Kirchenchores
treffen sich am Dienstag, 4. März,
um 15 Uhr im Bischof-Bernhard-
Haus.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung
Am Freitag, 28. Februar, findet um
16 Uhr das Gruppentreffen in der
Pfarrkirche statt.
TTTTTreffen der Lektorinnen und Lekto-reffen der Lektorinnen und Lekto-reffen der Lektorinnen und Lekto-reffen der Lektorinnen und Lekto-reffen der Lektorinnen und Lekto-

renrenrenrenren
Freitag, 28. Februar um 19 Uhr im
Besprechungsraum des Pfarrbüros.
Walburga-GedenktagWalburga-GedenktagWalburga-GedenktagWalburga-GedenktagWalburga-Gedenktag
Die Hl. Messe am Sonntag, 9. März,
beginnt bereits um 9.30 Uhr, ge-
folgt von der Veranstaltung „Stifts-
geschichte und Kirchenmusik“.
Veränderungen im PfarrbüroVeränderungen im PfarrbüroVeränderungen im PfarrbüroVeränderungen im PfarrbüroVeränderungen im Pfarrbüro
Zum 1. März wird unsere Pfarrse-
kretärin Helga Ziegeroski in ihren
mehr als verdienten Ruhestand ver-
abschiedet.
Auch über den offiziellen Eintritt in
die Rente hinaus hat Frau Ziegero-
ski ihren geschätzten Dienst als
Pfarrsekretärin für die Kirchenge-
meinde St. Saturnina weiter gewis-
senhaft versehen. In der Heiligen
Messe zu St. Walburga am 9. März
möchten wir uns herzlich bei Frau
Ziegeroski für ihren Dienst bedan-
ken. Um den künftigen Herausfor-
derungen und auch steigenden An-
forderungen bei gleichzeitig konti-
nuierlich sinkenden Katholikenzah-
len weiterhin gerecht zu werden,
wird künftig eine Konzentration der
pfarramtlichen Tätigkeiten im Büro
am Sitz des Leiters in St. Peter und
Paul, Prälat-Zimmermann-Str. 9 in
Bad Driburg für alle Kirchengemein-
den angestrebt.
Dort ist an fünf Tagen/Woche eine
persönliche/telefonische Erreichbar-
keit für sämtliche Anliegen und ad-
ministrativen Aufgaben der Gemein-
den in unserem Pastoralen Raum
gewährleistet. Das Pfarrbüro St. Pe-
ter und Paul ist telefonisch erreich-
bar unter 05253/9799-0 sowie per
E-Mail unter mail@pr-bad-
driburg.de. Die Öffnungszeiten fin-
den Sie im Pfarrbrief und auf der
Homepage.
Das örtliche Pfarrbüro in Neuen-
heerse wird umgewandelt in ein
Gemeindebüro, d.h. die Möglich-
keit einer persönlichen Inanspruch-
nahme in den Ortsteilen Neuen-
heerse und Kühlsen wird für die
Gemeindemitglieder weiterhin am
gewohnten Ort in der Gemmeke-
straße 2 gegeben sein, und zwar
jeweils Donnerstags, vorerst in der
Zeit von 14 bis 15.30 Uhr.
Gleichzeitig freuen wir uns sehr, mit
Frau Anja Pape zum 1. März eine
neue Kollegin im Pastoralen Raum
und im Team der Pfarrsekretärin-
nen begrüßen zu können und wün-
schen Frau Pape einen guten Start

in ihrem neuen Aufgabenfeld.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Jahreshauptversammlung der kfdJahreshauptversammlung der kfdJahreshauptversammlung der kfdJahreshauptversammlung der kfdJahreshauptversammlung der kfd
HersteHersteHersteHersteHerste
Am Samstag, 8. Februar, fand die
Jahreshauptversammlung der kfd
Herste statt. Sie begann um 18 Uhr
mit einer Vorabendmesse, die von
Pater Josef Klingele zelebriert wur-
de. Hierbei weihte er auch die neue
Kerze der Herster Frauengemein-
schaft. Im Anschluss erfolgte unter
sehr guter Beteiligung die Gene-
ralversammlung im Bürgerhaus. Die
Teamsprecherin Marlies Thöne er-
öffnete diese, es wurde der Toten
gedacht, Elisabeth Gehle verlas den
Jahresbericht 2024 und Beate Lü-
cking trug den Kassenbericht vor.
Nach der Entlastung der Kassiere-
rin und des gesamten Leitungs-
teams führt Frau Sandra Hofmann
gekonnt durch die Neuwahlen.
Marlies Thöne bleibt weiterhin die
Teamsprecherin, Frau Lücking, Frau
Gehle und Frau Grewe-Emmerich
wurden ebenso alle einstimmig
wiedergewählt.
Nach 16 Jahren Vorstandsarbeit
stellte sich Frau Sabine Weskamp
nicht mehr zur Wiederwahl zur Ver-
fügung. Aufgrund ihrer langjährigen,
hervorragend geleisteten Vor-
standsarbeit bedankte sich das Lei-
tungsteam bei ihr und schenkte ihr,
damit sie die kfd nicht so ganz ver-
gisst, einen Liegestuhl mit dem kfd
Logo.
Frau Weskamp bedankte sich ihrer-
seits bei allen, die mit ihr in den
verschiedenen Leitungsteams zu-
sammengearbeitet hatten, und ap-
pellierte an die ganze Versamm-
lung, dass Vereinsarbeit nur dann
gelänge, wenn sich jedes Mitglied
nach seinen Fähigkeiten und Inter-
essen in den Verein einbringe, und
nicht, dass nur der Vorstand für die
Arbeit zuständig sei. So bleibt sie
auch weiterhin, für die kirchlichen
Belange tätig, da diese ihr über die
Jahre sehr ans Herz gewachsen sei-
en. Als neues Vorstandsmitglied
wurde Frau Ulrike Peters einstim-
mig neu hinzugewählt.
Nachdem der offizielle Teil der Ver-
sammlung beendet war, ging es
zum gemütlichen Teil über, nach ei-
nem gemeinsamen Essen erfolgte
noch ein langandauernder, reger
Gedankenaustauch unter den Mit-
gliederinnen.

Naturbestattungen 
Ihre individuelle und pflegefreie  

Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 
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Heute noch Solar - Lohnt sich das?

Wir sprechen mit Kay NiedermeyerWir sprechen mit Kay NiedermeyerWir sprechen mit Kay NiedermeyerWir sprechen mit Kay NiedermeyerWir sprechen mit Kay Niedermeyer,,,,,
er leitet die Firma Nika Solar auser leitet die Firma Nika Solar auser leitet die Firma Nika Solar auser leitet die Firma Nika Solar auser leitet die Firma Nika Solar aus
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Ist es immer noch sinnvoll eine So-Ist es immer noch sinnvoll eine So-Ist es immer noch sinnvoll eine So-Ist es immer noch sinnvoll eine So-Ist es immer noch sinnvoll eine So-
laranlage auf dem Eigenheim zu in-laranlage auf dem Eigenheim zu in-laranlage auf dem Eigenheim zu in-laranlage auf dem Eigenheim zu in-laranlage auf dem Eigenheim zu in-
stallieren oder sind die Zeiten vorbei?stallieren oder sind die Zeiten vorbei?stallieren oder sind die Zeiten vorbei?stallieren oder sind die Zeiten vorbei?stallieren oder sind die Zeiten vorbei?
Kay Niedermeyer: Eine Solaranlage
auf dem Eigenheim ist so sinnvoll
wie eh und je. Besonders durch die
immer beliebtere Kombination aus
Solaranlage + Batteriespeicher wird
die moderne Solaranlage immer ef-
fizienter.
Doch wann ist eine SolaranlageDoch wann ist eine SolaranlageDoch wann ist eine SolaranlageDoch wann ist eine SolaranlageDoch wann ist eine Solaranlage
überhaupt sinnvoll?überhaupt sinnvoll?überhaupt sinnvoll?überhaupt sinnvoll?überhaupt sinnvoll?
Kay Niedermeyer: Sofern sie in ih-
rem Eigenheim einen Verbrauch von
mindestens 2.000 kw/h im Jahr ha-
ben, lohnt sich die Installation einer
Solaranlage, denn schon dann kön-
nen sie große Teile ihres Stromver-
brauchs durch ihre Anlage decken.
Was kostet das ganze?Was kostet das ganze?Was kostet das ganze?Was kostet das ganze?Was kostet das ganze?
Kay Niedermeyer: Das ist natürlich
von der Größe abhängig, das durch-
schnittliche Einfamilienhaus ver-
braucht circa 3.500 kw/h im Jahr. Um
diesen Verbrauch optimal durch eine
Solaranlage zu decken, wäre eine
Anlage mit 10,90 kw/p und einem
Speicher mit 9,60 kw/h am sinnvolls-
ten. Preislich landet man bei so ei-
ner Anlage dann bei ca. 13.620 €.
Um den sicheren Betrieb einer Anla-
ge zu gewährleisten, kommen
teilweise Elektroarbeiten hinzu. „Wir
Installateure sind dazu verpflichtet

die Hauselektrik auf den aktuellen
Stand zu bringen, um die Netzkon-
formität herzustellen.“
Und wie viel Geld spare ich mit soUnd wie viel Geld spare ich mit soUnd wie viel Geld spare ich mit soUnd wie viel Geld spare ich mit soUnd wie viel Geld spare ich mit so
einer einer einer einer einer Anlage?Anlage?Anlage?Anlage?Anlage?
Kay Niedermeyer: Dabei variieren
die Werte von Anlage zu Anlage, je
nach Ausrichtung und Position. Die
Anlage im Beispiel spart einem im
Schnitt 800 € an Stromkosten und
kann sogar noch bis zu 500 € an
Einnahmen durch die Einspeisung
ins Stromnetz generieren. Auf Grund-
lage dieser Zahlen, haben sich die
meisten Solaranlagen schon inner-
halb von etwas mehr als 10 Jahren
amortisiert.
Wie anfällig für Wie anfällig für Wie anfällig für Wie anfällig für Wie anfällig für Ausfälle ist eineAusfälle ist eineAusfälle ist eineAusfälle ist eineAusfälle ist eine
Solaranlage?Solaranlage?Solaranlage?Solaranlage?Solaranlage?
Kay Niedermeyer: Fehler und Ausfäl-

le kommen nur in den seltensten
Fällen vor und sind wenn überhaupt
meist relativ einfach zu lösen.
Damit man einen guten Überblick
über die eigene Solaranlage hat, gibt
es je nach Hersteller diverse Apps,

Kay Niedermeyer führt in der zwei-Kay Niedermeyer führt in der zwei-Kay Niedermeyer führt in der zwei-Kay Niedermeyer führt in der zwei-Kay Niedermeyer führt in der zwei-
ten Generation den Fachbetriebten Generation den Fachbetriebten Generation den Fachbetriebten Generation den Fachbetriebten Generation den Fachbetrieb
Nika Solar.Nika Solar.Nika Solar.Nika Solar.Nika Solar.

mit denen nicht nur die aktuelle Leis-
tung der Anlage und der Speicher-
stand des Batteriespeichers abgele-
sen, sondern auch noch viele andere
Metriken kontrolliert werden kön-
nen. Dadurch kann die Energie im
Haus optimal genutzt werden und
eine möglichst hohe Ersparnis ge-
währleistet werden.
Wie lange dauert esWie lange dauert esWie lange dauert esWie lange dauert esWie lange dauert es,,,,, bis eine Solar bis eine Solar bis eine Solar bis eine Solar bis eine Solar-----
anlage auf meinem Dach ist?anlage auf meinem Dach ist?anlage auf meinem Dach ist?anlage auf meinem Dach ist?anlage auf meinem Dach ist?
Kay Niedermeyer: Eine Anlage wie
sie auf einem Einfamilienhaus üblich
ist, wird normalerweise innerhalb
eines Tages installiert. Auch Wech-
selrichter und Speicher können in-
nerhalb weniger Stunden aufgebaut
und eingerichtet werden, sodass der
Traum der eigenen Anlage schon in-
nerhalb weniger Tage wahr werden
kann.
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Weltgebetstag der Frauen
kfd Dringenberg lädt ein

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten

Weltgebetstag der Frauen 2025
„Wunderbar geschaffen“ - Gottesdienstordnung von den Cookinseln

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 &
Telefon-/Videokonferenz)

Einladung zum
Weltgebetstag der Frauen
kfd Herste
Kia Orana! So begrüßen sich die
Menschen auf den Cookinseln und
wünschen sich ein langes und er-
fülltes Leben. Die kfd Herste lädt
alle Interessierten zum Wortgottes-
dienst am Weltgebetstag der Frau-
en am Freitag, 7. März, um 18 Uhr,
in die St. Urbanus Kirche ein. Dieser
wird von Menschen aller Religio-
nen rund um den Globus gefeiert
und trägt den Titel: „wunderbar
geschaffen!“. Die Liturgie zum dies-
jährigen Weltgebetstag ist aus der
Perspektive der Frauen von den
Cookinseln verfasst. Die Gruppe hat
sich entschieden, die Errungenschaf-
ten und Kämpfe der Frauen in unse-
rer Gesellschaft hervorzuheben.
Die vielfältigen Rollen der Frauen
tragen wesentlich durch Bewahrung
von Traditionen und kulturellem

Erbe zum gesellschaftlichen Gefü-
ge auf den Cookinseln bei. Die Frau-
en bestaunen aber auch darin das
Wunder der Schöpfung, welches sie
in ihrer Heimat jeden Tag erleben.
Die Cookinseln liegen bei Neusee-
land im südlichen Pazifik. Sie be-
stehen aus 15 Inseln mit insgesamt
ca. 15.000 Einwohnern. Die Haupt-
insel Rarotonga kann man in weni-
gen Stunden mit dem Auto entde-
cken. Die Inselgruppe ist ein wun-
derschönes Paradies mit leuchten-
den Blumen, weißen Stränden und
türkisfarbenem Meer. Ebenso ver-
bergen sich hinter der Schönheit
verschiedene Herausforderungen,
die wir gemeinsam kennenlernen
und dafür beten wollen.
Auf eine rege Beteiligung freut sich
die kfd Herste.

Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen
seit über 100 Jahren für den Weltge-
betstag. 2025 laden Christinnen der
Cookinseln, einer Inselgruppe im
Südpazifik, ein, ihre positive Sicht-
weise zu teilen: Wir sind „wunder-
bar geschaffen!“ und die Schöpfung
mit uns. Die Verfasserinnen der Li-
turgie regen an, dem Klang des Mee-
res und dem Wunder der Schöpfung
nachzuspüren und dadurch auch zu
erkennen, wie bedroht sie ist.
Der Wortgottesdienst zum Weltge-

betstag findet am Freitag, 7. März,
um 16 Uhr, in der Pfarrkirche Mariä
Geburt in Dringenberg statt. Alle in-
teressierten Frauen, gleich welcher
Konfession, sind herzlich eingeladen,
um gemeinsam mit Menschen auf
der ganzen Welt im Gebet verbun-
den zu sein. Das Team der Kath.
Frauengemeinschaft Mariä Geburt
Dringenberg (kfd) freut sich auf viele
Besucherinnen.
Der Nachmittag klingt in gemütli-
cher Runde bei Kaffee / Tee und Ku-
chen im Bischof-Bernhard-Haus aus.

Alle sind herzlich willkommen
unseren regelmäßig stattfinden-
den Gottesdienst zu besuchen.
Am Freitag gibt es eine Abend-
andacht. Am Samstag besteht
der erste Teil des Gottesdiens-
tes aus Bibelgesprächsrunden
(Deutsch, Russisch, Rumänisch)

und im zweiten Teil findet die
Predigt statt. Dabei wird der
Gottesdienst musikalisch durch
Beiträge und gemeinsamen Ge-
sang untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser
Gebetskreis, zu dem Sie herz-
lichst eingeladen sind. Falls es

für Sie nicht möglich ist zu kom-
men, können Sie ihr Gebetsan-
liegen per E-Mail an folgende E-
Mail-Adresse senden und wir
werden Ihr Anliegen in unsere
Gebete einschließen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender

Adresse und an den aufgeführ-
ten Terminen:  Am Hellweg 17,
33014 Bad Driburg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr

Am 7. März lädt das ökumenische
Weltgebetstags-Team Bad Dri-
burg recht herzlich ein. Ab 16 Uhr
ist das „Inselcafé“ im Evangeli-
schen Gemeindehaus geöffnet.
Dort kann man bei Kaffee und klei-
nen Leckereien erste Informatio-
nen erhalten und sich austau-

schen. Um 18 Uhr findet dann der
ökumenische Weltgebetstagsgot-
tesdienst in der Evangelischen
Kirche statt. „Wunderbar geschaf-
fen“ - so lautet das Motto des
WGT 2025 aus Psalm 139.  Die
Christinnen der Cookinseln (ein
kleiner Inselstaat im Südpazifik)

begrüßen alle, die am 7. März
Gottesdienste zum Weltgebetstag
feiern, mit „Kia orana“. Das meint
viel mehr als nur „Hallo“. Es be-
deutet: „Ich wünsche dir, dass du
lange und gut lebst, dass du leuch-
test wie die Sonne und dass du
mit den Wellen tanzt.“ Die Christ-

innen der Cookinseln laden uns
ein, dem Klang des Meeres und
den Wundern der Schöpfung nach-
zuspüren, aber zugleich auch die
vielfachen Bedrohungen zu erken-
nen.
Das WGT-Team freut sich sehr auf
Sie alle!

SSSSSonntag, 2. Märzonntag, 2. Märzonntag, 2. Märzonntag, 2. Märzonntag, 2. März
10 Uhr - Vortrag „Vertrauen wir vol-
ler Zuversicht auf Jehova?“ und
Wachtturmbesprechung „Jehova
vergisst keine deiner Tränen“
Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
19 Uhr - Bibelbetrachtung Sprüche,

Kapitel 3; Thema u.a. „Beweise dein
Vertrauen zu Jehova“
Sie sind herzlich willkommen. Es fin-
den keine Geldsammlungen statt.
Infos unter 05253-5090 und auf der
kostenfreien Webseite www.jw.org
> Über uns

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom 28. Februar bis 7. März
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad Driburg, So. 2. MärzBad Driburg, So. 2. MärzBad Driburg, So. 2. MärzBad Driburg, So. 2. MärzBad Driburg, So. 2. März
9.30 Uhr - Gottesd. m. Abm.
Altenbeken, So. 2. MärzAltenbeken, So. 2. MärzAltenbeken, So. 2. MärzAltenbeken, So. 2. MärzAltenbeken, So. 2. März
11 Uhr - Gottesd. m. Abm.
Neuenheerse, Sa. 8. MärzNeuenheerse, Sa. 8. MärzNeuenheerse, Sa. 8. MärzNeuenheerse, Sa. 8. MärzNeuenheerse, Sa. 8. März
17 Uhr - Gottesd.

Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Mo. 3. März, um 20 Uhr - Kirchen-
chor i. Ev. Gemeindehaus Altenbe-
ken
Mi. 5. März, um 15 Uhr - Frauenkreis
Do. 6. März, um 19 Uhr - Posaunen-
chor
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Mädchen Mut zu MINT machen
Expertin sieht Nachholbedarf, um mehr junge Frauen für MINT-Berufe zu begeistern

Noch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen.Noch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen.Noch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen.Noch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen.Noch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen.
Dabei gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von TeamsDabei gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von TeamsDabei gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von TeamsDabei gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von TeamsDabei gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams
zu erhöhen, um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.zu erhöhen, um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.zu erhöhen, um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.zu erhöhen, um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.zu erhöhen, um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.
Foto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer BergFoto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer BergFoto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer BergFoto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer BergFoto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer Berg

Mädchen können kein Mathe:
Stereotype wie diese und ein
Mangel an Vorbildern tragen
dazu bei, dass sich nur wenige
Frauen für eine Karriere in den
sogenannten MINT-Berufen
entscheiden, so werden die Be-
reiche Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaft und Technik
zusammenfassend genannt. Un-
ter den MINT-Auszubildenden
liegt der Anteil von Mädchen
und jungen Frauen nur bei elf
Prozent.
Dabei gilt es gerade in diesen
Berufen, viele offene Stellen zu
besetzen und die Diversität von
Teams zu erhöhen, um großen
Problemen wie dem Klimawan-
del zu begegnen.
Der Feuer löscher und dieDer Feuer löscher und dieDer Feuer löscher und dieDer Feuer löscher und dieDer Feuer löscher und die
StrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhose
„Diversität ist unverzichtbar,
um verschiedene Perspektiven
einzubringen und Kreativität zu
fördern. Nur so schaffen wir die
besten Voraussetzungen für
dringend benötigte wissen-
schaftliche Fortschritte, etwa im

Kampf gegen künftige Pande-
mien oder den Klimawandel“,
erklärt etwa Camila Cruz Dur-
lacher, Global Vice President
R&D Operations bei 3M.
Die gebürtige Brasilianerin
nennt ein Beispiel aus der Pra-
xis. Einer der Kunden des Un-
ternehmens hatte ein neues
Auto entwickelt und festge-
stellt, dass nur Männer es kauf-
ten.
Durch Recherchen und Inter-
views mit Frauen fand man den
Grund:
Frauen mochten das Modell
nicht, weil sie sich am Feuerlö-
scher unter dem Fahrersitz ihre
Strumpfhosen zerrissen. Das
nur aus Männern bestehende
Designteam hatte dies überse-
hen.
„Wenn Unternehmen ihre Kun-
den verstehen und besser mit
ihnen kommunizieren möchten,
müssen sie die Vielfalt am
Markt auch innerhalb des Un-
ternehmens widerspiegeln“, rät
Cruz Durlacher.

In Deutschland sei der Anteil
von Frauen in MINT-Berufen mit
rund 16 Prozent noch sehr nied-
rig, in ihrer brasilianischen Hei-
mat läge er bereits bei 25 Pro-

zent.
FFFFFrrrrrauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINT-Berufen moti--Berufen moti--Berufen moti--Berufen moti--Berufen moti-
vieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützen
Bildungseinrichtungen, Politik,
Medien und auch Unternehmen
sind nach Ansicht von Cruz Dur-
lacher in der Pflicht, Vorbilder
für Frauen zu fördern und sicht-
bar zu machen.
„Bei unserem Unternehmen
liegt die Frauenquote im Be-
reich Forschung und Entwick-
lung in Deutschland bei 29 Pro-
zent.
Wir wollen aber noch mehr Frau-
en und Mädchen für eine Karri-
ere im MINT-Beruf begeistern
und Frauen, die in diesem Be-
ruf tätig sind, bei ihrer Karriere
unterstützen“, so Cruz Durla-
cher.
Dazu diene etwa das Engage-
ment beim Girls’ Day sowie die
interne Förderung durch das
Programm „Technical Women’s
Leadership Forum“, bei dem
Frauen aus technischen Beru-
fen über ihre Themen diskutie-
ren und darüber, wie sie sich
gegenseitig unterstützen kön-
nen.
Das zweite interne Programm
sind Lean-In-Circles, spezielle
Plattformen für Frauen.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen
Grüne barrierefreie Grüne barrierefreie Grüne barrierefreie Grüne barrierefreie Grüne barrierefreie WWWWWohlfühloaseohlfühloaseohlfühloaseohlfühloaseohlfühloase
in Bad Driburgin Bad Driburgin Bad Driburgin Bad Driburgin Bad Driburg

56qm 2 Zi. Wh. im Erdgeschoss mit
barrierefreiem Bad komplett saniert
m. Balkon u. Garten nahe Kurpark u.
Therme f. 448 Kaltmiete plus 120
Nebenkosten fix u. Heizkosten nach
Verbrauch. Ab 01.03.2025 frei. Haus-
tiere nicht erlaubt. Raucher uner-
wünscht. Kontakt: 05646/475 bzw.
jingeborg@t-online.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.Tel:
05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -
Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Apotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am Nordbahnhof
Nordstraße 40-42, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/6888866

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Montag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/
1000

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Ausbildung in der Packaging-Branche
Geheim-Tipp mit guten Chancen
Verpackung? Darauf kommen
Jugendliche nur selten, wenn sie
über ihre berufliche Zukunft
nachdenken. Dabei bietet die
Packaging-Branche interessan-
te Perspektiven: abwechslungs-
reiche Tätigkeiten, gutes Gehalt
und attraktive Aufstiegschan-
cen. Dennoch suchen viele Un-
ternehmen weiterhin nach Aus-
zubildenden.
Ein Beispiel ist die STI Group,
ein weltweit tätiger Verpa-
ckungshersteller mit Hauptsitz
im osthessischen Lauterbach.
Über 2.000 Mitarbeitende sind
an sieben Standorten in vier
Ländern beschäftigt. Das Fami-
lienunternehmen ist auf Verpa-
ckungen und Displays aus Kar-
ton und Wellpappe spezialisiert
- ein zukunftsträchtiger Bereich:

Faltschachteln werden als nach-
haltige Alternative zu Plastik-
verpackungen immer beliebter.
Die STI Group fördert diese Ent-
wicklung mit vielen innovativen
Produkten. Zu den Kunden ge-
hören vor allem große Konsum-
güterhersteller.
Aktuell sind am Standort Lau-
terbach 17 motivierte Azubis an
Bord. „Man bekommt einen völ-
lig anderen Blick auf Verpackun-
gen“, sagt David Stankovic.
„Beim Einkauf im Supermarkt
sieht man die Produkte der ei-
genen Arbeit.“ Der 17-Jährige
hat im August eine dreijährige
Ausbildung zum Medientechno-
logen Druck begonnen. Damit
arbeitet er in der ersten Stufe
des Produktionsprozesses: Der
Karton wird mit der gewünsch-

ten Optik bedruckt. Dabei muss
sichergestellt werden, dass das
Druckbild, die Farben und das
gesamte Design den Vorgaben
entsprechen. Stankovic arbeitet
sowohl am Computer, wo die
Druckdaten bearbeitet werden,
als auch an den Druckmaschi-
nen.
Bereits im dritten Ausbildungs-
jahr befindet sich Ajlina Pepic.
„Ich wollte auf jeden Fall etwas
Handwerkliches machen“, be-
tont die 20-Jährige, die sich nach
ihrem Realschulabschluss für
eine Ausbildung zur Packmittel-
technologin entschieden hat. Sie
kommt am Ende des Produkti-
onsprozesses zum Einsatz, wenn
die fertig gedruckten und aus-
gestanzten Faltschachteln ge-
klebt werden. Pepic kümmert

sich um die Einrichtung und Steu-
erung der dazu notwendigen
Klebemaschinen. „Ich mag die
Arbeit mit komplexen Maschi-
nen“, sagt sie.
Ein weiterer Pluspunkt sei die -
im Vergleich zu anderen Azubis
im Freundeskreis - sehr gute
Bezahlung bei einer 35-Stun-
den-Woche. Dass sie nach der
Ausbildung übernommen wird,
ist reine Formsache. Die STI
Group hat auch für das kom-
mende Ausbildungsjahr zahlrei-
che Ausbildungsstellen auf der
Homepage ausgeschrieben und
freut sich auf Bewerbungen.
Fazit: Die Ausbildung in der Ver-
packungsbranche eröffnet aus-
sichtsreiche Möglichkeiten, die
noch nicht bekannt genug sind.
(akz-o)


